
 

Jeder Tag hält Positives für dich bereit. 
Lass es einfach zu - trau dich - und freue dich: 

über ein Lächeln, eine nette Geste, einfach alles. 
(Christel Rische) 

 

Nach oben blicken 
Als Gott die Welt machte, fragte er die 
Tiere nach ihren Wünschen. Er hörte 
sie alle an und erfüllte ihnen ihre 
Wünsche Die Menschen aber wurden 
ärgerlich darüber, dass Gott sie nicht 
gefragt hatte. “Wir können mit uns und dieser Welt nicht zufrieden 

sein!” stellten sie vor Gott fest. “Das sollt ihr auch gar nicht”, antwortete Gott, “eure Heimat ist nicht die 
Erde, auf euch warten die Überraschungen der Ewigkeit!” Seitdem tragen die Tiere ihre Augen zur Erde, 
der Mensch aber geht aufrecht und schaut zum Himmel. 
 

Glauben heißt, beständig das Frohe, Glückliche, Gute erwarten. 
(Sören Kierkegaard) 

„SCMUNZELIGES“  
Der Knecht vom Bauer Müller hat es mit dem Alkohol. Der Pfarrer hat schon alles 

versucht, um ihm das Laster auszutreiben – vergebens. Heute probiert er es noch einmal: 

„Schau, Fritz, so kann es doch nicht weitergehen. Du ruinierst dir deine Gesundheit. Sei 

doch wenigstens so gescheit wie die Rindviecher. Wenn sie genug haben, hören sie mit 

dem Saufen auf.“ – „Sie haben leicht reden, Herr Pfarrer, beim Wasser könnt´ich´s auch!“ 
 

Die Güte des Menschen ist eine Flamme, 
die zwar versteckt, aber nicht ausgelöscht werden kann. 

(Nelson Mandela) 
 

Nur im Miteinander der Menschen 
entwickelt sich das Gefühl für einander, 

das Verstehen, die Geduld, die Opferbereitschaft, 
die Freude und das Lachen! (Gudrun Zydek) 

 

Es braucht der Mensch den Menschen, 

wenn er zu sich selbst und auch zu Gott hinfinden will. 
(Carl Peter Fröhling) 

 

Geh deinen Weg 
Es gibt in der Welt einen einzigen Weg, 

auf welchem niemand gehen kann außer dir: 
Wohin er führt? Frage nicht, gehe ihn! 

(Friedrich Nietzsche) 
 

Ich wünsche dir, 
dass die Quellen deiner Lebendigkeit nicht versiegen 

und dir das Samenkorn der Hoffnung nicht stirbt, 
sondern dass du täglich zu dir selbst hinwachsen kannst 

und im Prozess des eigenen Werdens auch für andere fruchtbar bist. 
 (Christa Spilling-Nöker) 

„SCMUNZELIGES“ 
"Du Hans, dein Hahn taugt nichts mehr!" "Woher willst du denn 

das wissen? Du hast ihn noch nie in Aktion erlebt. Hast du den 

mal krähen hören?" "Das nicht. Aber ich habe ihn mit dem 

Traktor überfahren." 


